
GR Peter Stöckler 15.12.2015 
 

F R A G E S T U N D E 
 

an Frau Stadträtin Lisa Rücker 
 

am 17.12.2015 

Betr.: Denkmalschutz im Ermessen der Stadtsenatsreferentin? 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
Nach meiner Frage vom 9. Juli 2015, wo ich bereits einmal die nicht erfolgte 
Restaurierung des Tegetthoff-Denkmales thematisiert und kritisiert habe und 
bezugnehmend auf die jüngste Berichterstattung unter anderem in der Kleinen 
Zeitung vom 26. November 2015, wo Sie die Frage stellen, ob – Originalzitat 
Kleine Zeitung – „derlei Darstellungen bis in alle Ewigkeit öffentlich präsent sein 
müssen“, wende ich mich erneut in dieser Angelegenheit an Sie. 
 
Bei allem Respekt vor ihrem gestalterischen Freiraum als zuständige 
Stadtsenatsreferentin muss die Frage erlaubt sein, ob es künftig ihr Ansinnen 
ist, sämtliche Denkmäler, die nicht in Ihrem politischen Weltbild Platz finden 
bzw. gerade nicht in Ihre Planungen passen, unrestauriert zu belassen und 
somit dem Verfall preis zu geben. 
 
Aus diesem Grund stelle ich an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin, die 
 

Frage: 
 
„Welche Kriterien legen Sie der Bewertung von Denkmälern in Graz zugrunde 
bzw. wann ist eine Sanierungstätigkeit Ihrer Meinung nach sinnvoll und 
erforderlich?“ 
 
 
 


